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VD 611 JUB 12 Jahre internationales Bücherapostolat 2014-2026 – 06.06.2026 
 
Sehr geehrte Zuschauerinnen und Zuschauer, 
geschätzte Leser, 
 
im heutigen Video darf ich auf das 12-jährige Bestehen meines internationalen katholischen 
Bücherapostolates zur Neuevangelisierung Europas sowie auf die ebenso lange Existenz 
meines Literatur- und Bildungskanals bei YouTube zurückblicken. 
 
Die mühsamen Jahre des Aufbaus liegen längst hinter mir. Ich bin dankbar für all jene, die 
diesen Weg mitgegangen sind und unterstützt haben. Manche sind mittlerweile leider 
verstorben. Ihnen gilt mein besonderer Dank. Sie werden nun wohl vom Himmel aus die 
weitere Entwicklung mitverfolgen. 
 
Zur Neuausrichtung des Kanals habe ich im Video Nr. 607 bereits ausführlich Stellung 
genommen. Ob und welche neuen Schwerpunkte innerhalb dieses Gesamtwerks in den 
nächsten Jahren hinzukommen werden, darüber habe ich zum jetzigen Zeitpunkt noch keine 
näheren Informationen. 
 
Es ist ja letztlich – in weiten Bereichen - nicht mein persönliches Werk, sondern ein Projekt, 
das von Christus selbst angestoßen wurde. Ich leiste dazu meinen Beitrag so gut ich es 
vermag. Der Herr lässt mir dabei weitgehend freie Hand, was die Ausgestaltung und 
Umsetzung betrifft.  
 
Nur jene Inhalte, die direkt von Ihm zur Verfügung gestellt werden, übernehme ich 
uneingeschränkt so, wie ich sie von Jesus erhalte und gebe sie unverfälscht an die 
interessierten Zuschauer und Leser sowie an die kirchlichen Würdenträger weiter. 
 
Was die Zukunft dieses Werks betrifft, hat Christus mir in den letzten Jahren einige Hinweise 
gegeben, die teils recht allgemein, teils aber auch sehr konkret formuliert waren. Manches 
davon hat sich schon erfüllt, manches befindet sich noch in der Entfaltung und manches ist 
auch mir noch weitgehend verborgen. 
 
Fest steht bisher, dass mein Auftrag in Rosenheim nun beendet ist. Der Erlöser wünscht, dass 
München zu einem regionalen Zentrum der Neuevangelisierung Deutschlands auf- und 
ausgebaut wird, welches seine Strahlkraft sowohl überregional als auch international 
entfalten soll. 
 
Daher wird in den nächsten Jahren mein ganzes Augenmerk auf der bayerischen 
Landeshauptstadt liegen. Dazu hat der Herr bereits einen konkreten Ort der Spiritualität 
ausgewählt und benannt. Meine eigene Wirkungsstätte in München ist mir bislang noch 
nicht bekannt. Sobald der Erlöser mir dies jedoch enthüllt, werde ich Sie, liebe 
Zuschauerinnen und Zuschauer, darüber informieren. 
 
Die Zukunft dieses Projektes liegt also in München und wird auch dauerhaft dort  bleiben. 
Weil dieses Werk von Gott ausdrücklich gewünscht und gewollt ist, wird es langfristig 
Bestand haben und all das verwirklichen, was Er für Deutschland geplant hat. Es wird auf 
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jeden Fall bis zu meinem Tod weiter existieren, da auch mein Einsatz erst mit dem Eintritt 
meines Todes abgeschlossen sein wird. 
 
Ich freue mich schon auf meine kommenden Herausforderungen, die der Allgütige für mich 
bereithält. Ebenso freue ich mich, wenn Sie, liebe Zuschauerinnen und Zuschauer, mich auf 
diesem spannenden Weg weiter begleiten. 
 
An dieser Stelle danke ich Gott für die Übertragung dieser Aufgabe, die ich mir weder 
ausgesucht noch herbeigewünscht habe. Ich bin über viele Jahre in diese Rolle 
hineingewachsen. In den Anfangsjahren hatte ich keinerlei Kenntnis davon, dass dies ein 
besonderer Auftrag sein würde. Auch die Pläne Gottes waren mir damals noch verborgen. 
 
Es war ein Weg, der stets von Gebet begleitet war. Dies wird auch in Zukunft so sein. Ohne 
Gebet wäre die Ausübung dieses speziellen Amtes, welches auch eine geistliche Berufung ist, 
nicht möglich. 
 
Durch das tägliche Beten, insbesondere des Rosenkranzes, erhalte ich all jene Gnaden, die 
ich für meine Arbeit benötige. Ein zentraler Bestandteil meiner Tätigkeit besteht darin, das 
Unsichtbare sichtbar zu machen, die Manifestierung der göttlichen Gnade in unserer Welt, 
die konkreten Taten Gottes, die aus Seinem Geist und Seinem heiligsten Wort entspringen, 
zu präsentieren und an all jene weiterzugeben, die sich dafür öffnen können und wollen. 
 
Dieses Werk des Allmächtigen ist in erster Linie ein geistiges und spirituelles Vorhaben. 
Daher ist es unzerstörbar, weil es sich dem Zugriff des Satans entzieht. Ebenso schützt mich 
der Herr vor all jenen, die meinen, sie könnten mich und meine Arbeit durch vielfältige 
Angriffe zu Fall bringen. Dies wird ihnen niemals gelingen! 
 
Der Geist Gottes lässt sich nicht festhalten, außer durch schriftliche Aufzeichnung. Daher 
werde ich jedes Wort, das ich von Ihm erhalte, wie bisher weiterhin sorgfältig aufschreiben 
und alles akribisch dokumentieren. Dies habe ich von Anfang an so gehalten, auch im 
Hinblick auf eine spätere fachliche theologische Überprüfung. Dabei ist mir ebenso die 
größtmögliche Transparenz und Nachvollziehbarkeit sehr wichtig. 
 
In diesem Sinne freue ich mich darauf, wenn Sie, liebe Zuschauerinnen und Zuschauer, mich 
auf dem weiteren Weg in die Zukunft begleiten! 
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